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Im ersten Teil findet man eine Untersuchung über ideale und wirkliche
Schaftformen. Der zweite Teil handelt vom Inhalt ganzer Bestände und
im dritten Teil sind Tafeln der Formquotienten und Formzahlen für ver-
schiedene japanische Holzarten enthalten.

In einem Anhang wird eine umlegbare Kluppe und ein Höhenmesser
nach Tozawa beschrieben.

Meteorologischer Monatsbericht.
Der diesjährige Jl/oi fiel ausgesprochen kühl, trübe und regenreich

aus. Die mittleren Monatstemperaturen blieben in der Westschweiz um
1 — 1*/«°, in den übrigen Landesgegenden um %—1° unter den normalen ;

die Niederschlagsmengen haben die durchschnittlichen um 40—80%
(im Westjura sogar um 100 und auf dem Rigi um mehr als 120%)
übertroffen. Wie die Mengen, so war auch die ffaw/h/fe'f des Nieder-
Schlages erheblich, die Zahl der Regentage erreichte etwa das Anderthalb-
fache des Normalen. Sehr hohe Monatswerte der Bewölkung sind überall
— ausgenommen allein in Süd- und Südwestschweiz — zu verzeichnen,
„helle Tage* kamen an der Mehrzahl der Stationen überhaupt nicht
vor; dem entsprechen Defizite in der Sonnenscheinregistrierung von
60—90 Stunden.

Bei sehr wenig ausgeprägten Druckverliältnissen über Europa war
der Whtterungscharakter zu Anfang des Monats wechselnd, bei im
ganzen milder Temperatur. Von den öfteren Regenfällen lieferten die
vom 2. auf den 3., eingeleitet durch Gewitter in der Zentralschweiz,
grosse Mengen. Nach Entwicklung eines Minimums über Mitteleuropa
begann mit dem 6. eine kühle und sehr niederschlagsreiche Periode,
die bis Monatsmitte andauerte, und die namentlich am 7. und 8. und

ft
vom 12. an so beträchtliche Mengen (zeitweise Schnee bis 700 m herab)
lieferte, dass in verschiedenen Teilen der Schweiz (Berneraipen, Rhein-
gebiet usw.) Hochwassernot entstand. Nach einigen leichter bewölkten und
relativ warmen Tagen brachte uns eine mit einer Nordseedepression zu-
sammenhängende

' Gewitterböe am Abend des 18. starke Abkühlung
(Schneefall bis zu 1000 m herab); rascher Druckanstieg von West-
europa gegen Skandinavien hin und Ausbildung eines flachen Tiefs über
Zentraleuropa hat die Fortdauer dieser neuen Periode kühlen, und dazu
veränderlichen, öfters regnerischen Wetters bei uns begünstigt. Auch
nach Verschiebung des hohen Druckes gegen Ost- und Südosteuropa,
die nach dem 25- erfolgte, blieb die Witterung im ganzen unbeständig.
Doch stiegen die Temperaturen gegen Monatsende, zum Teil unter
Föhneinfluss, w&cr die Normalwerte ; der 27. und 28. waren für Süd-
und Südwestschweiz recht niederschlagsreiche Tage.

Dr. JF.

Jnbalt von Nr. 10 —

des „Journal forestier suisse", redigiert von Professor Ij. Badoux.
Articles: Du gui. — Vers le type composé. — La répartition du bois sur pied. — Un

essai de comptabilité statistique — Affaires de la Société: Réunion annuelle de la Société
forestière suisse, dans le canton de Lucerne, en Septembre 1930. — Chronique: Cantons:
Vaud, Berne. — Bibliographie.
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Im ersten Veil findet man eine vntsrsuebung über ideals und wirkliobe
8obaktkormen. ver xweite veil bandelt vom InKult gan-isr ksständs und
im dritten Veil sind vakeln der vornuzuotisnten uncl vorm^ablen kür vsr-
sokisdens lapanisvke Holzarten entbaltsn.

In sinsm Vnbang wird sins umlsgbars Xluppe und sin Uöbsnmesssr
nueb voxawu bssebrisben.

Uetsôrologisekvr Zlvuàberielit.
ver diesMirigs ài âel ausgesproeben kübl, trübe und rsgenreieb

aus. vis mittleren Uonutstemxsruturen blieben in der VVsstsebwà um
1 —1^/2°, in den übrigen Vandesgegenden um ^/s—1° unter den normalen ;

dis bsiedersoblugsmsngsn bubsn dis durebsobnittliebsn um 40—80°/o
(im IVestlura sogar um 199 und auk dsm Rigi um mebr als 129^/o)
übertrokien. IVis die Usngsn, so war aueb dis 77à/ÌAà7 des wieder-
seblages erbsbliob, dis ^abl der Regentage erreiebts etwa das àdertbalb-
kaebs des blormalsn. Lebr koke Nonatswerte der Lswolkung sind überall
— ausgenommen allein in 8üd- und Lûdwsstsobwsiêi — 211 ver^siebnen,
„bslle vags^ kamsn an der Nebr^abl dsr Ltationsn überbaupt niobt
vor; dsm sntsxrssben vàite in dsr Lonnensobsinregistrierung von
6V—90 8tundsn.

Vsi sebr wenig ausgsxrägtsn vruokvsrbältnisssn über vuroxa war
dsr 'IVittsrungsokaraktsr ^u Anfang des Älonats weebselnd, bei im
ganTSn mildsr vempsratur. Von dsn öttersn Rsgentällen lisksrtsn dis
vom 2. nut den 3., eingeleitet duroli Oewitter in der Aentralsebwsi?,
grosse Nengsn. l>iaeb vntwieklung eines Uinimums über Aitteleuropa
begann mit den! 6. eins küble und sebr nisderseblagsreiobe veriode,
dis bis lllonatsmitte andauerte, und dis namentliob am 7. und 8. und
vom 12. an so beträebtliebe Nengen (xsitweiss 8elinse bis 709 m bsrab)
lisksrte, dass in vsrsobisdsnsn vsilsn dsr 8obwsiZ! (Lsrnsralpen, Rbsin-
gsbist usw.) voebwassernot entstund. Xaeb einigen Isiebter bswölktsn und
relativ wurmen vagen bruebts uns sine mit einer l^ordseedepression xu-
sammsnbüngends Oswitterböe am ^.bend des 18. starke flbküblung
(Sobnsetall bis ?u 1999 m derub) ; rusebsr vruekanstisg von IVsst-
euroxa gegen 8kandinavien bin und Ausbildung eines llueben viets über
2!entruleuroxa bat die vortdausr disssr neuen veriods küblen, und du?u
vsränderliobsn, Liters regnsriseben IVstters bei uns begünstigt, àeb
nueb Vsrsebiebung des bobsn vruekss gegen Ost- und 8üdosteuropa,
dis nueb dsm 25. ertolgts, blieb dis IVittsrung im gunzisn unbeständig,
voeb stiegen die vsmxsratursn gegen Idonatssnds, ^um veil unter
vöbneintluss, Äösr die l^ormalwerts; dsr 27. und 28. waren tür 8üd-
und Lüdwsstsobwsi^ reebt niederseblugsreiebs vage.

vr. IV. RrÂoàâir.
?nk»ìt von blr. ,0 —

des „?ourn»l forestier snisse", reciigiert von Professor IZ. kàâoux.
Articles: vu Zui. — Vers le t^pe eeiuyoss. — Va repartition âu dois sur xieà. — Un

essai 6e eomptadilitê statisìiliue — ^kksires 6e la Société: Réunion annuelle àe la8oei6ts
forestière suisse, àuns Is euntou àe Nueerus, eu Sexteiudrs 1SS0. — Slironique: Suutous!
Vuuâ, Ssrus. — SIblioxrspIiie.
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